Naturschutzbund Salzburg beantragt Schutzgebiet fiir
Grubenlaufkifer
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(Salzburg, 29/9/2020)

Die ,,Aktion lebenswerter Flachgau‘ hat im Zuge zweier Erhebungen von Dr. Klaus Peter Zulka als
auch Dr. Jonas Eberle im Gemeindegebeit von Kostendorf im Haunhartinger Wald das Vorkommen
des Grubenlaufkéfers (Carabus variolosus nodulosus) festgestellt.

Dieser laut Flora-Fauna-Habitatrichtlinie der EU gschiitzte Laufkéfer ist auch in der Salzburger Pflanzen-
und Tierschutzverordnung gelistet. Im Haunhartinger Wald konnte eine sehr vitale Population dieser
Kiferart, die von tiefgriindigen Schlammfldachen und Totholz abhéngig ist, nachgewiesen werden. Daher
beantragt der Naturschutzbund Salzburg die Ausweisung eines Schutzgebietes und schligt dazu einen
,,Geschiitzten Landschaftsteil® vor.
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https://naturschutzbund.at/files/lg/salzburg/pdf/gutachten_stellungnahmen/Schutzantrag%20Wald in Haunharting_Grubenlaufkäfer_Köstendorf_2020-09-25.pdf
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